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5 Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Rönigl Provinzial» Intelligenz Costelr im Po- Lotte 


Eingang Pliautzengaſſe No, 38 5. 
Ne. 24. ; Freitag, den 29. Jonnar 8. 18.447. 


Angemeldete Fremde. 

Angekommen den 27. und 26 Januar 1847. f 

Die Herren Kaufleufe W. Zeiſit und Badt aus Berlin, Ludwig Severin aus 
Krakau log. im Eugl. Hauſe. Die Herten Kauflente T. Loſe aus Riga, C. Rho⸗ 
dius aus Sinzig, Julinsberg und Heffelard aus Berlin, Vellatet aus Thorn, Herr 
Amtsrarh Heyn aus Gaiſchau, Heir Ober⸗Ammann Hlidebrand aus Dasnitten, 
Hert Gevmeter Wolkenau ank Elbing, log. im Hotel de Berlin. Herr Gutsbeſitzen 
H. Schröder aus Güttland, Het: Kaufmann O. Leſſer aus Leipzig, log. im Hotel 
du Nord. Feu Gutsbeſitzer Brauchwitz aus Grabau, Herr Conducteur Eilsberger 
aus 12; Hert Inſpector Tominski aus Barlomin, log, in den drei Mohren. 
Herr Kaufmann Kramewiede aus Brandenburg, log. im Hotel d Oliva. Herr Zim⸗ 
mermeiſter Kiotz aus Putzig, log. im Hotel de Thorn. Die Herren Kaufleute Gies⸗ 
ie netzſt Familie u. Wiens nebſt Frau Gemahlin aus Tiegenhoff, log, im Hotel 
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een Sufelge einer zwiſchen dem Deſtillatent Johann Heinrich d r zu Neu⸗ 
ſchottlaud und alleg e eee Ei big ere Suat gekommenen Meteinis 
gung, iſt der unterm 28. Norember v. J. über das Vermögen des p. de Peer er. 
öffnete Concurs und verhängte offene Arreſt heute wieder aufzehoden worden, im⸗ 
gleichen der dei. auf den 3. Februar und 14. April d. J. zur Liquidation der For⸗ 
derungen der Gläubiger angeſetzte Termin. es 0 45 
Danzig, den 22. Janna 1847. | E ne iar G 0 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. tl ns 

2 Der Führer Johann Carl Groth zu Klein Walddorf, und deſſen Braut, 


en 


er 220 re 


die Fran Doroihra virw. Hofdefitzet Stobbe geb. aach zu pietzkendorf, haben durch 
einen heute vor uns errichteten Ehevertrag die Wemeinſchaft der Güter in Betreff 
der Subſtanz des von ihnen in die Ehe zu bringenden Vermögens ausgeſchloſſen, 
wogegen der Erwerb während der Ehe gemeinſchaftliches Eigenthum der künftigen 
Eheleute ble'ben ſoll. ; 
Danzig, den 16. Jauuat 1837. a 
: Das Gericht der Pospitäler zum heiligen Geiſt und St. Etifaberh. 
3. Der Fleiſchermeiſter Daniel David Rapelius und deſſen Braut Juliaue 
Caroline Pich haben darch einen am 8. Januar c. errichteten Vertrag die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter, nicht aber des Erwerdes, für die von ibnen einzugehende Ehe 
ausgeſchioſſen. 
Danzig, den 9. Januar 1847. a . i 5 
Königlich es Zand- und Stadtgericht. 
4. Die derwittwete Frau Guts beſitzet Johanna Friederike Wittke geb. Püͤſchel 
zu Gnesdau und der Königliche Lieutenant Herr Carl Adolph Steinhagen haben 
für die von hen beabsichtigte Eye, mittelſt Vertrages vom heutigen Tage, die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Ermerbes ausgeſchloſſen. ! 
Putzig, den 18. Jaunar 1847. a a 
Königl. Laud⸗Gerlch l. 
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Entbin dungen. 
5. Die geſtein Abend 9 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau 
Johanna, geb. Maſchöwska, von einem muntern Knaben zeige ich hiemit, „Nast je 
der deſondern Meldung, etgebenſt an. Alexander v. Rembowski. 
Danzig, den 28. Jauuar 1817. f n 
6. Die geſtern 1134 Uhr Abends glücklich erfolgte Entbindung meiner lieben 
Kran von einer gefunden Tochter, zeige ich ergebeuſt an. Gerhardt Jantzen. 
15 Do des fall. * det . Fi 
7. Heute Nacht halb ein Uhr ſtarb unfer freundlicher Albert, 4 Jahre 11 Mo⸗ 
nat alt, am Scharlachfieber. Trauernd widmen dieſe Anzeige theilnehmenden Freunden 


Deng den 20. Nenad: 104 Dal e, Dübren . Sen 
8 Literat che Aa zeige. Nr rd 
eee 5 G. omann d Kunſt⸗ u. Buchhandlung, Jopengaſſe 598 
iſt vorräthig: D X a a u 
Behrends, E. 3, gründliche Anweiſunz zum Illuminiren, 
5 nebſt Anhanges, die Beſchreibung der orientaliſchen Malerei betreffend, für 
„bie Aae mit, 2 eee ee 
‚ee * H mr e 
9 Die dritte Vorleſung im Bote! de Berlin findet, wegen des angeſetz⸗ 


ten Symphonie⸗Konzerte, nicht am 30. d. M., ſondern am 6 Februar, Sonu⸗ 
abend, ſtatt. 3751 
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10. KUNST-AUSSTELLUNG 
im Saale des grünen Theres. Re 

Sie besteht aus mehr als hundert treffichen Gemälden, worunter mehre 
von Sr. Majestät auvertrauts; auch das berühmte Bildniss des Heren von 
Humboldt, von Begas, ist jetzt angelangt. Die Ausstellung währt bis zum 
31. d. M. Entree 5 Sgr. f | 
11. Zur anderweitigen Verpachtung der drei Letzkauer Kirchenhufen in beftumm» 
ten Parzellen tekt der Termin auf den 16. Februat c., um 9 Uhr Vormittags, am 
bieſigen Orte feit: Die Bedingungen werden im Termine ſelbſt bekannt gemacht 
werden. Das Kirchen ⸗ Collegium. 8 

Letzkau, den 27. Januar 1847. 1 23 
12. Ein wohlgeſittetes junges Mädchen, das durch Unterticht, Nachhilfe und 
Beaufſichtigung kleinerer Kinder und durch Hilfe im Hausweſen gern ſich und Andern 
nützlich werden möchte, empfiehlt angelegentlich i a 

; Prediger Höpfner zu St. Marien. 


8. Die Waſſerheilanſtalt Reimansfelde an auch dien 
Winter geöffnet und von Kranken ununtetbrochen beſucht. Dieſes zu Nachricht 
10 die, welche die wirkſanen Wintermonate noch zu einer Kar benutzen wollen. 


. Fiinf Thaler Belohnung. Een 
Am Dienstage, den 26. Januar, Vormittags, ist auf der Strasse eine in 


Gold gefasste Tuchnadel mit einem Stein, worin ein Kopf eingeschnitten, 
verloren worden. Der Finder dieser Nadel erhält obige Belohnung in der 
Hundegasse No. 218. ; 

15. 2000 oder 3000 rtl. werden auf ſichere Hypothek u. 5 pCt. Zinfen gleich 
oder zum 1. Apsit geſucht. Adreſſen X. X. nimmt das Intelligenz⸗Comt. entgeg 


16. Heute Abend, Sauerklops u. Bratfiſch am Frauenthor in den 2 Flaggen. 
17. In der Kumſigaſſe No. 1075. wird eine Mitbewohnerin gewünfcht. i 
18. Ein fol. kaufm. ausgeb. jung. Maur, f. in derartig. Branche gleich od. z. 


Oſtern ein Placement. Intelligenz⸗Comtoir Litt. J. ö f 8 
19. Vortäthig in der Antiquariats⸗Buchhandlung don Theodor Bertling, Heil. 
Geiſtgaſſe No. 1000.: Byrons Werke, 10 Bde. mit 10 Stahlſtichen, cplt. ly tl; 
Sue, E., Fanatiker der Cevennen, eleg. Hibfrzbd. 15 ſgr.; W. Scott, Kenilworth, 
leg. Hleftezod 123 fgr.; Campe's Jugendſchriften, 12 Bde. Hlbfrzbd. 33 vıl.; Shak⸗ 
Peate; Lear ꝛc.— Poricks empfindſ. Reife, 10 ſgr.; Bulver, d. letzte Tag v. Pom⸗ 
Ten Gbfezb. 15 fgr.; Miniarurbibtiorh, d. meueft. Deutschen Eiaffiter, 20 Boch. 
5 far; Shakſpears Werke, 16 Thle. m. 16 Stahlſt. cplt. 2 rtl.; Roſenmüllers 
che f. ganze veben, m. 6 Stahlſt. fi. 1 kt f. 20 fr. N 
20 CC 
8 Die in dem Haufe Wollwebergaſſe No. 553. beſindliche Wohnung, beſtehend 
|. Zummern, Geſindeſtude, Boden, Keller ꝛc., iſt vom 1. April ab zu vermie⸗ 
then und täglich in den Mittags ſtunden son 10 bis 12 Uhr zu befehen, 
21. Das Haus 273. im Poggenpfubl v. 5 St., Hof u. all. Bequem. it z. om. 
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22. Eine aptirte herrſchaftliche Wohnung, befichend aus 5 Zimmern, Küche, 
Kammern, Böden, Keller, iſt Burgſtraße u. Rittergaſſen⸗Ecke, Wa rſeite, zu Dftern 
für den feſten Preis von 110 rtl. jährlich zu vermiethen. Näheres Frauengaſſe 583; 
78. Langefuhr No. 43. find herrſchaftliche Wohnungen mit Eintritt in den Gar 


ten zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 


24. Breitzaſſe 1135. find 2 freundliche Stuben mit Meubeln, im Ganzen auch 
getheilt, an einzelne Herren, ſogleich oder zu Ostern zu vermiethen 

25. Zu Oſtern zu verm., Nachr. Breug. 114 .: die Untergel. Hundeg. 75., halbj. 
25 il, die Saal-Erage daſ. balbj. 30 st; 2 St. Breitg., 2 St. Peterſillengaſſe. 
26. Zu Oſtern zu vermiethen: Nachricht Breitgaſſe 1144. Die Untergelegen ⸗ 
heit Röpergaſſe Waſſerſeite 475. von 1 Stube und Hausraum zum Brodhandel ıc. 
biwihri. 16 ul., 2 Stub. Heilgeiſtg. Heike. 18 r., 1 St. Peterſilieng. hlbjhn 5 rtl. 
27. Im neu erbauten Haufe Fiſchmarkt No. 1579. iſt ein freundliches Zimmer 
nebſt Kabiuet, Küche und Bodemaum zu vermiethen. b 

28. Goldſchmiedegaſſe iſt eine Oberwohnung nach hinten zu vermierhen. Das 
Nähere erſten Damm No. 1119. 


3 99, Re, in dem lebhafteſten Stadttheile fehr bequem und freundlich ge⸗ 


8 legenes Logis, (Belle⸗Etage) beſtehend aus 4 Stuben, heller Küche, 
Kammern, Toden ic, iſt wegen Ortsderänderung billig zo vermiethen. Näheres 


apsgaſſe No. 533. 


30, Tobiasgaſſe 1561. find 2 fteundliche Wohrlingen nebſt Zusenst, ſogleich 

oder zu Oſtern zu vermiethen. f f e 8 

31. Töpfergaſſe No. 75. it 1 Zimmer mit Meubel u. Betten g. zu vermlerh. 

32. teitgaſſe 1205. find 2 Stuben nebſt Zubehör zu Oſtern zu vemiethen. 

33. . Breitg. 1203. if die Saal⸗Etage, beit. aus 8 Zimmern, Eortidor, Kabinet, 

Küche, Geſindeſt., a: all. auf e. Flur gel., uebſt all. ſonſt. Bequeml. 3. ont. 
6 ö 


34. angga No. 389. iſt die Me Etage zu Oſtern echter Zie⸗ 
hezeit zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. 
35. Ein oder 2 Stuben nebſt Kabinet, mit oder ohne Küche und andern Be⸗ 
emlichk., find große Krämergaſſe 652. ſogleich oder zur rechten Zeit zu vermth. 
35 Aten Damm 1535., partetre, ſind 2 zuſammenhängende Zimmer zu verm. 


ii ſogleich oder zu Dftern zu veziehen. Näheres daſeldſt 2 Treppen hoch. 
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37. Freitag, ten 29. Januat 1847, Vormittags 10 Uhr, wird der Mälter Jantzen, 


im Keller in der Hundegaſſe unter dem Hanſe No. 255. an den Meiſtbietenden gegen 

bagte Bezahlung verſtenert verkaufen: N 
200 Bout. div. Rheinweine, 500 Bout. Chätenu Lafitte, Chat. Leoville, Chat. 
Margeaux, 200 Bont. Dry Madeita, 250 Bout. Chablis, 200 Bout. Haut 
Saaternes, 200 Ponthien & Foncher, Ṽ.. Olivier Fleur de Sillezy. r 


8 Beilage, 
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Beuage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 24. Freitag, den 29. Januar 1847. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
; Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Seoede does OOOE9IOO 

„ Ausverkauf huruckaeichter Waaren bei 
| Max Schweitzer, Langgaſſe 378. 
ae LOCO 


© a 9; D £ 
dan ei H. L. Nadel iſt der Klafter klein gehauen hartes 
Holz mit freier Fuhre zu 61 til. zu haben. er 
40. Eine g. w. gebrauchte Schlittendecke iſi billig zu verkaufen Schnüffelmarkt 
No. 713., 3 Treppen hoch. - en 
EEERE REN NENELEHBIENE KERLE A IENEIE -ECERFE LE K3 SERE KE ERE KEY EEE ERS $ > 2 
“4. Mit dem Ausverkauf meines Tigarren⸗ u. Taback⸗Lagers wird zu 
38 üußerft billigen Preifen fortgefahren. J. Tieſſen, gr. Krämergaſſe ** 
FVTVVVFPFFVVCVCCCCCCCCCCCCCC 
42. Polka - Cigarren ma Zünder empfiehlt in recht guter Waare ſehr billig 
= 3% ae Bias Val = 3 Sue, gr. 3 
5 Weißen achten onig br. gr. u. ausgezeichnet ſchön ge 
RE räucherte Fieifchwärfte p. H 6 Sgr. empf. e Breitg. 1193. 
44. Feinſte VPerigraupe 3 3 Sgr. and mittel feine à 2 Sgr. pro ti empfiehlt 
f Herrmann Jantzen, erſten Damm No. 1124. 


5. Von d. beliebt. Bruſt⸗Ca ramellene ae Coin a. heine Pariſer 


8 trop Capillaire, das Neneſte, Beſänftigendſte u. Anflöſendſte f. d. 
Bruſt d. Catharh. Reizhuſt., Hals⸗ u. Bruſtbeſayw. erhielt frifche end. 
J. G. Voigt, Commiſſionshandl., Fraueng. 902. 
46 Immo bilta oder unbewegliche Sachen. N . 
£ Das MNoth wendiger Verkauf. 
Goſchſche den Schneidermeiſter Johann Carl und Johanne Albertine geborne Pohl 
Buches aud helenten gehörige in der Lauggaſſe hieſelbſt No. 26. des Hypothelen 
12800 Reih N der Serbis⸗Anlage belegene ee abgeſchätzt auf 
tur einzuſehenden Eee Syppnihekenfchein und Bedingungen in der Regiſtra⸗ 
den 13. März 1847, Vormittags um 11 Uhr, 
an ordentlicher Berichrsſtelle zubhaſtirt werden. e 8 
önigl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


De 


* 
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. Nothwendig er Verkauf. > z 
Das zu Legſtrieß unter der Haus⸗Rummer 8. und unter No. 7. des Hypothe⸗ 
kenbuchs belegene, zu erbpachtlichen Rechten verliehene u. von dem Müblenmeiſter 


Anguſt Biſchoff beſeſſene Grundſtück. abgeſchätzt auf 2141 rtl. 2 ſgr. 6 pf, zufolge 


der nebſt Hypothekenſchein uad Bedingungen in der Regiſtratur einzufehenden Taxe 
ſoll a 5 
am 31. März 1947, Vormittags um 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſudhaſtirt werden. 
i Königliches Land⸗ und Staotgericht zu Danzig. 
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um Sonntag, den 17. Jaauat 1847, find in nachbenanuten 
1 i 5 Kirchen zum erſten Male aufgeboten: 
St. Marien. Der Bus und Nadler Herr Ernſt Wilhelm Peitſch mit Juliane Henriette 


ehrcke. 
St. Johann. Der hieſige Schifscapitain Herr George Ferdinand Andreas mit Igfr. Ro⸗ 
falie Eleonora Daͤhnel. 


St. Catharinen. Der Töpfergefell Franz Andreas Ciezerinske mit Igfr. Anna Margarethe 


; Juͤrgens. R 

St. Nicolai. Der Arbeiter, Junggeſell, Michael Nakelski mit Igfr. Henriette Exemitzki. 
Der Fand. Julius Michael Schwenkner mit Igfr. Johanna Joſephine 

= Koſchinski. ER x 
Der Arbeiter, Junggeſell, Johann Wagas mit a, Amalie Franziska Hordel. 
Der Käthner, Wittwer, Franz Schukay mit Witwe Eva Preuß geb. Run 


kowski. 5 
f Der ebeiter Johann Friedrich Gadzewski mit Igfr. Anna Dorothea Schoſt. 
Himmelfabrtkirche in Neufahrwafer. Der Bürger und Schneider Joh. Carl Joachim Anton 
i Niklaus mit BR Henriette len Schroͤder. 
Der Steuermann Andreas Friedrich Jachtmann mit Igfr. Wilhelmine Hohn. 
% Anzabl der Gebornen, Ecpulirten und Geſtordenen. 
2 Vom 10. bis zum 17. Jauuar 1847 
wurden in ſaͤmmtlichen Kirchſpielen 48 geboren, 6 Paar copulict 
F und 41 begraben. 7 
| Be er 
48. Dieſem Intelligenz⸗Blatte liegt eine Bekauntmachung, betreffend die Hilfs: 
kaſſe des hieſigen Allgem. Deweibe⸗Beteins, bei. 
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